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SITTA: DIE BRAUNKOHLE WIRD NOCH
GEBRAUCHT
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Klare Botschaft der FDP Sachsen-Anhalt: Unmittelbar vor der Sitzung der
Kohlekommission am Montag in Halle lehnt der FDP Landesvorstand Sachsen-Anhalt
einen staatlich verordneten Ausstieg aus der Braunkohle ab.  

„Die Energiewende wird nach wie vor völlig ineffizient betrieben. Das liegt nicht
zuletzt daran, dass politisch entschieden wurde, welche Technologien der
Stromerzeugung gefälligst erfolgreich zu sein haben. Die Kohlekommission dient
nun offensichtlich dazu, einen Dialogprozess vorzutäuschen, obwohl Union und SPD
in der Bundesregierung das Ergebnis bereits weitgehend festgelegt haben – nämlich
aus der Braunkohle auszusteigen. Dabei ist der Industriestandort Deutschland auf
eine zuverlässige Stromversorgung angewiesen und damit auf absehbare Zeit auch
auf die Braunkohle. Deutschland und Europa haben sich in Paris ehrgeizige Ziele zur

https://fdp-harz.de/blog/tag/beschluss/
https://fdp-harz.de/blog/tag/beschluesse/
https://fdp-harz.de/blog/tag/braunkohle/
https://fdp-harz.de/blog/tag/bundesregierung/
https://fdp-harz.de/blog/tag/emission/
https://fdp-harz.de/blog/tag/energiewende/
https://fdp-harz.de/blog/tag/fdp/
https://fdp-harz.de/blog/tag/fdp-sachsen-anhalt/
https://fdp-harz.de/blog/tag/fdp-sachsen-anhalt/
https://fdp-harz.de/blog/tag/frank-sitta/
https://fdp-harz.de/blog/tag/freie-demokraten/
https://fdp-harz.de/blog/tag/freie-demokraten/
https://fdp-harz.de/blog/tag/klimapolitik/
https://fdp-harz.de/blog/tag/kohlekommission/
https://fdp-harz.de/blog/tag/landesregierung/
https://fdp-harz.de/blog/tag/sachsen-anhalt/
https://fdp-harz.de/blog/tag/sitta/


Freie Demokraten Sachsen Anhalt fdp-lsa.de

Seite: 2

Reduktion der Emission von Treibhausgasen verpflichtet. Zu dieser Verpflichtung
stehen auch die Freien Demokraten Sachsen-Anhalt. Mit dem europäischen
Emissionshandelssystem gibt es ein Instrument, mit dem diese Ziele erreicht
werden können. Wir setzen uns dafür ein, dass ein solches System möglichst bald
alle wichtigen Industrienationen und alle Sektoren umfasst. Schließlich handelt es
sich um ein globales Problem, dass einzelne Staaten nicht allein lösen können. Ein
verordneter Ausstieg aus der Braunkohle auf nationaler Ebene ist ein Irrweg“ so der
Landesvorsitzende der FDP, Frank Sitta.

Die FDP Sachsen-Anhalt verweist außerdem auf die Tatsache, dass Sachsen-Anhalt
das von der Bundesregierung verkündete ehrgeizige Ziel einer
Treibhausgasminderung von 40% bis zum Jahr 2020 (gegenüber 1990) mit 45%
längst schon realisiert hat. Der Preis dafür war ein schmerzhafter wirtschaftlicher
Anpassungsprozess für die Menschen in unserem Land.

„In der Energie- und Klimapolitik plädieren wir für einen breiten Energiemix, der
technologieoffen die Versorgungssicherheit, Wirtschaftlichkeit und
Umweltverträglichkeit gleichrangig berücksichtigt und damit auch die Nutzung der
Braunkohle weiterhin ermöglicht. Die deutschen Reduktionsziele im Wesentlichen
durch eine zweite De-Industriealisierung Ostdeutschlands erreichen zu wollen, lehnt
die FDP Sachsen-Anhalt entschieden ab,“ so Sitta abschließend.


